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 UNI GRAZ IN DEN MEDIEN 

 UNI GRAZ SOCIAL MEDIA 

 REDAKTION 

 UNI GRAZ WEBSITE 

786 526.100

931.500

43 14/15

Erwähnungen in den Medien
Quelle: Pressespiegel

Quelle: Abteilung KOMM

Quelle: Abteilung KOMM

Quelle: LinkedIn, Facebook, Instagram

Quelle: Matomo

Besuche

Impressionen insgesamt

Beiträge insgesamt Bei 15 Medienanfragen 
konnten 14 Personen 
vermittelt werden

Anzahl der Beiträge 
Redaktion + Social-Media, inkludiert Mehrnennung auf allen Kanälen

PLATTFORM BEITRÄGE Ø-IMPRESSIONEN

LinkedIn 24 2.800

Facebook 22 6.900

Bluesky 10 -

Instagram 21 27.200

Instagram-Stories 13 3.900

BEITRÄGE

Newsmeldungen 32

Presseaussendungen 8

Intranetmeldungen 8

Pressetermine -

ANZAHL

GEWI 4

THEO 4

SOWI 13

ANZAHL

URBI 13

NAWI 18

REWI 18

ANZAHL

Rektorat 10
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Top-Posts

Instagram
Kleeblattlauf Bilder-
serie
Ansichten: 65.700

LinkedIn
3MT-Video Marlene 
Anzenberger
Ansichten: 11.800

Facebook
Studie zur Sexual-
pädagogik
Ansichten: 28.100
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 GRAFIK 

26

33

neue Projekte

weitere Services

UNIZEIT – 1. Druckausgabe 2026
Erscheinungsdatum: Juni 2026Quelle: Auftragsliste und Servicedokumentation

EINHEIT PROJEKTE

THEOL 1

REWI 3

SOWI 1

URBI 0

GEWI 1

NAWI 1

ZENT 1

VERW 17

WORG 1

 HIGHLIGHT 

z. B. Beratung, PP- und 
Word-Vorlagen, Stempel, 
Visitenkarten, Kuverts, 
Zertifikate, Icon etc.

VON GUDRUN PICHLER

Es kreucht 
& fleucht

Was haben die hübsche Zauneidechse, die Große Holzbiene 

und die Mehlschwalbe gemeinsam? Ihre Lebensräume 

schwinden, ebenso wie die vieler anderer Tiere. Die Uni Graz 

tut etwas dagegen. Überall am Campus entstehen Flächen 

und Orte, wo auch selten gewordene Arten Ruhe, 
Nistmöglichkeiten und Nahrung finden.

FOTOS: ADRIAN, MICHAEL, ATIQULISLAM, DENNIS HOEREN, IVAN, MATEJ/ADOBE STOCK; 

MICHAELA BEGSTEIGER; DAVID SCHREYER; GERNOT KUNZ; MICHAEL ANGELE 
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VIER-STERNE-HOTEL
Die Rote und die Gehörnte Mauerbiene, die 
Asiatische Mörtelbiene und die Blaue Gold-
wespe haben neben anderen Arten bereits 

am Universitätsplatz 2 Quartier bezogen. 
Zehn weitere, nach wissenschaftlichen 

Erkenntnissen noch besser ausgestattete 
Insekten-Hotels sind am Campus geplant.

JEDEM TIER SEIN PLAISIRDer Stamm einer gefällten Platane bietet einer 
Gemeinschaft von Pilzen, Insekten, Asseln und 
anderen Organismen wertvollen Lebensraum. 
Weniger auffällige Anlagen von Totzholz finden 

sich an mehreren Orten am Campus, etwa in 
einem Mini-Wald beim RESOWI-Zentrum.
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GRÜN UND COOL

Eine Fassadenbegrünung soll das Gebäude in der 

Heinrichstraße 80 im Sommer kühlen und gleichzeitig 

zur Erhöhung der Artenvielfalt am Campus beitragen. 

Bei Untersuchungen im Vorfeld wurden bereits über-

raschend viele seltene Tiere entdeckt. Die Begleit-

forschung wird zeigen, wie sich die Begrünung auf 

die Biodiversität, aber auch auf Raumklima, Bauphysik 

und Energieverbrauch auswirkt. 

WILDNIS-KORRIDOR

Ein Trittstein-Biotop zwischen Stadtpark und 

Hilmteich ist der Campus der Universität Graz. 

Insbesondere der Botanische Garten mit seinem 

alten Baumbestand bietet tausenden Arten Zuflucht. 

Die strukturreiche Anlage und ihre Umgebung 

beherbergen unter anderem die größte Population 

der Zauneidechse in Graz.

URWALD-RELIKT

Der Gemeine Gicht-Saftkäfer wurde kürzlich vom 

Insektenforscher Gernot Kunz im Botanischen Garten 

entdeckt. Das Tier ist auf urwaldtypische Strukturen 

angewiesen und daher sehr selten geworden.
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BLÜHENDE SCHATZTRUHEN

Artenreiche Blühwiesen schaffen, was im städtischen 

Raum mittlerweile rar ist: Lebensräume für Schmetter-

linge, Käfer, Heuschrecken, Wildbienen und andere 

Insekten.  Sie fördern auch Bodenlebewesen und 

verbessern das Mikroklima. Ein Blühstsreifen mit vielen 

Arten heimischer Wildpflanzen befindet sich auf der 

Nordwiese am Universitätsplatz. Sechs weitere mit 

einer Gesamtfläche von 270 Quadratmetern wurden 

heuer am Campus neu angelegt.

UNIZEIT
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Wo hat Natur Platz?
No. I/2026


